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1	 Variationen der Satzstellung  | S. 123/3

a	 Infinitiv und Partizip II im Vorfeld

Zur Betonung können einzelne Satzteile ins Vorfeld gestellt werden. So kann man z. B. den zweiten 
Teil der Verbklammer (Infinitiv zum Modalverb, Partizip II im Perfekt oder Passiv) dorthin stellen. 

„Normale“ Stellung Vorfeld ausgeklammert

Es kann immer wieder vorkommen. Vorkommen kann es immer wieder. Infinitiv zum 
Modalverb

Ich habe den Roman sofort verstanden.
Er wurde in mehrere Sprachen 
übersetzt.

Verstanden habe ich den Roman sofort.
Übersetzt wurde er in mehrere 
Sprachen.

Partizip II im 
Perfekt oder 
Passiv

b	 Ausklammerung ins Nachfeld

Einzelne Satzteile können hinter den zweiten Teil der Verbklammer gestellt werden.  
Der Satz wird dadurch meist übersichtlicher. Beim Sprechen kann man so Vergessenes nachtragen. 

„Normale“ Stellung Nachfeld ausgeklammert

Lesen mag anstrengender als Fernsehen 
sein.

Lesen mag anstrengender sein als 
Fernsehen.

Vergleiche mit
wie, als

Sie hat sich den Roman nicht als gedrucktes 
Buch, sondern als Hörbuch gekauft.

Er geht meistens am Donnerstag oder am 
Freitag ins Kino.
Der Autor hat gerade zu schreiben 
angefangen.

Sie hat sich den Roman nicht als 
gedrucktes Buch gekauft, sondern 
als Hörbuch.
Er geht meistens am Donnerstag ins 
Kino, oder am Freitag.
Der Autor hat gerade angefangen zu 
schreiben.

Sätze mit 
sondern, oder, 
Infinitive + zu

Man ist nicht immer mit der Meinung des 
Autors einverstanden.

Man ist nicht immer einverstanden 
mit der Meinung des Autors.

Nachträge /
Erklärungen

2	 Wortbildung: Nachsilben bei Nomen  | S. 123/4

die das

-(a)tion -ie -ität -ur -tum -ium

Manipulation, 
Intention, 
Kreation

Fantasie, 
Harmonie, 
Ökonomie

Aktivität, 
Kreativität, 
Stabilität

Figur,
Statur,
Fraktur

Wachstum,
Eigentum
Brauchtum*

Medium, 
Stadium, 
Studium

* aber: der Reichtum

3	 Satzstrukturen: Temporale und finale Zusammenhänge

a	 Zeitverhältnisse ausdrücken: Temporalsätze  | S. 127/2; 129/2

Konnektor
Nebensatz

Wenn / als / 
bevor / ehe / 
sobald / nachdem / 
während / woraufhin 

Wenn der Wecker klingelt, steht Dr. Kauter auf.
Als der Wecker gestern Morgen klingelte, wollte Fredi nicht 
aufstehen.
Bevor / Ehe Dr. Kauter ins Bad geht, nimmt er Ballaststoffe ein.
Sobald / Nachdem Dr. Kauter die Ballaststoffe eingenommen 
hat, geht er ins Bad.
Der Wecker fiept, woraufhin sich Fred tot stellt. 
Während er in die Firma fährt, spricht er ins Diktiergerät.
Der Wecker fiept, woraufhin sich Kauter Fredi tot stellt. 

Konnektor
Hauptsatz

daraufhin /
währenddessen

Der Wecker fiept. Daraufhin stellt sich Kauter Fredi tot. 
Er fährt in die Firma. Währenddessen spricht er ins Diktiergerät.


